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MGAF/C

This Formshould be completed intriplicate and forwarded to the Zentralamt für Vermögens Verwaltung (Britische Zone), tä jn 
Bad Nenndorf, Land Niedersachsen.

Dieser Vordruck ist in dreifacher Ausfertigung bei dem Zcntralaint für Vermögensverwaltung (Britische Zone) Bad Nenndorf, Land Niedersachsen, eiuzurelc hen.

In eases where the space provided ia insufficient, a supplementary page, bearing the number of the paragraph and sub-paragre 
should be annexed. ’bzur.
Reicht der vorgesehene Raum nicht aus, so Ist ein nilt der Ziffer des betreffenden Absatzes und Unterabsatzes versehenes Exgänzungsblatt beizufügen.

raragrapj

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUBJECT TO TRANSFER IN 
ACCORDANCE WITH PARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10

Antrag auf Rückerstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen Verfügung Nr, 10 fällt.

Location of Property / Örtliche Lage des Vermögens
Deutschland

(a) Land... .....   (b) Kreis...................... ......... ............. (c) Gemeinde

Description of Person making Claim / Personalien des Antragstellers

(a)

(c)

(d)

(/)

W

Surname (in Block Capitals).............. „A ... ß

Familienname (in großen Blockbuchstaben)

Address 
Anschrift

Bilthoye. ^.Holland
(b) Christian Name(s) Maria Adrienne 

Vorname(n)

Date and Place of Birth.... 
Geburtsdatum und Geburtsort

Employment
Beruf

(e)

(?)

Antragsteller
If not dispossessed owner, state title to make claim.....................................................

Angaben über die Antragsberechtigung, fall» der Antragsteller nicht der Geschädigte ist.

„ . ... StaatenlosNatioriahty........................................................... ...................
SUaUau^ehörlg keit
Hf> pdNB8 Nr.00058Identity Card No. ................ .............. ..........................
Ausweis-Ji ummer

ist selbst die Geschädigte

!• IV 1905 il»ien

I. IMMOVABLE PROPERTY L UNBEWEGLICHES VERMÖGEN

(a) Deseription of Property.
Nähere Bezeichnung des Vermögens.

Estimated value at dats of deprivation.
Geschätzter Wert am Tuge der Wegnahme.

b) Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens

(c) Registration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register

(d) State whether ;—
Angaben über Folgendes:

(i) Confiscation was made without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ?

(ii) Sold under doress 1
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ?

(iii) 11 the latter, what payment wae made ?
Weiche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt f

(r) Name and preaent uddreaa of peraon to whom transfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Person, auf die das Vermögen übergegangen ist (soweit bekannt)

(/) Name and preaent uddreas of preaent ownor (if known, and different from (e)}.
Name und Jetzige Anschrift des heutige« Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e))

(p) Any other relevant detaih 
Sonstige sachdienliche Angaben



II. MOVABLE PROPERTY / BEWEGLICHES VERMÖGEN
*

* Döscription of Property
Nähere Bezeichnung des Vcrmögena

Completer Hausstand
) Location of Property
"> örtliche Lage des Vermögcnt 

*

Hamburg

(c) Registration (if nny)
Etwaige Eintragung tu ein öffentliches Buch oder Register

Ewtimntxx! viiiun tit dato of deprivation 
Geschlitzter Wert sm Tage der Wegnahme

(d) State, whethor :—
Angaben über Folgendes :

(i) Confiscation was maile without payment ?
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet ’ nein

(ii) Sold under duress ?
Fand der Verkauf unter Nötigung statt ? ja XKtK

(iii) If the latter, what payment was made 1
Welche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt ’ £ä nichts

(e) Käme and present address of person or persona to whom transfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Person(eu), auf die das Vermögen (ibergegangen ist (soweit bekannt)

unbekannt
(/) Name and present address of present owner (if known and different, from (e)) 

Name und jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e))

unbekannt
(a) Name and present address of person or persans who may have knowledge of the present whereabonts of property 

Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Verbleib des Vermögens Kenntnis haben können

{h) Any other relevant details 
Sonstige sachdienliche Angaben

1t. Beilage

NOTE. In the case of a elaimant resident outside Germany, give full particulars of the person. Inside Germany to be nominated by him 
to aceept servico of legal papers and notices on bis behalf (if no such person is nominated by the elaitnant an Agent will be appomted 
by the Restitution Authority on bis behalf).
Bemerkung:
Falla der Antragsteller im Ausland wohnt, genaue Bezelchuitg eines in Deutschland lebenden Vert reters, der ermächtigt Ist, für Ihn amtliche Papiere und Mitteilungen 
in Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wiedergutmachungsbehörde einen solchen.)

Dr,Heinz Möller, Rechtsanwalt, Hamburg, Jung f ernst ie£ 34

I/We certify that the above Statement is true aceording to my/otir knowledge and belief. 
Obige Angaben entsprechen nach meinem unserem besten Wissen und Gewissen den Tatssai:heu.

signed I»V.f.Frau Adrlepne Wulkau 18.August 1949
vnterschrift Kechtsanwalt 11 ei nz Molter Datum ........................... .

PSSlHQIl56iA7200M/9-48 '



IG01 * C21404 MGAFP
This Form should be completed in triplicato and forwarded to the Landrat of the Kreis or Oberbürgermeister of the Stadtkreis in 

whieh the Declarant is resident.
Dieser Vordruck ist in dreifacher Ausfertigung bei dem Landrat des Kreises oder Oberbürgermeisters des Stadtkreises, in dein der iirklaren.de wohnt, cinzureichen.

In cases where the space provided is insirfficiout u supplementary page, bearing the number of the paragraph and sub-paragraph, 
should be annexed.

Reicht der vorgesehene Raum nicht aus, so ist ein mit der Ziffer des betreffenden Absatzes und l'nterabsatzes versehenes Ergänzungsblatt beizufügen.

DECLARATION BY PRESENT OWNER OR CUSTODIAN OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUB- 
JECT TO TRANSFER IN ACCORDANCE WITH PARAGRAPH 1 OF GENERAL ORDER No. 10

Erklärung des jetzigen Eigentümers oder Verwalters von Vermögen, das unter Artikel I Absatz 1 der allgemeinen
Verfügung Nr. 10 fällt

Location of Property örtliche Lage des Vermögens 

■ i; iburi: —- u r? ‘
(<i) Land (b) Kreis (c) Gemeinde..................

Description of Person making Declaration Personalien des Erklärenden

(c)

(«)

(c)

(e)

(/)

Christian Name(s)
Vorname (n)

<")

(b)

. riwr 4

Surnarno (in Block Capitals) , ........... , . .
Familienname (in großen Blockbuchstaben)'

Address 
Anschrift

Employment . ‘ feUdä.
Beruf

(d)

G)

(e) Identity Card No
AusweiS’Nummer

I. IMMOVABLE PROPERTY 1. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN
Description. of Property 
Nähere Bezeichnung des Vermögens

Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens

Brief description of cireumstanees in whieh transfer was made (if known) 
Kurze Angabe der Umstände, unter denen das Vermögen übergegangen ist (soweit bekannt)

Name and present address of person dispossessed (if known.) 
Name und jetzige Anschrift des (der) Geschädigten (soweit bekannt)

Name and present- address of person or persons to whom transfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Personfe»), auf die das Vermögen übergegangen ist (soweit bekannt)

Käme and present address of person or persons from whom the property was acquired (if different from (e)) 
Name und jetzige Anschrift der Personen, aus deren Hand das Vermögen erworben wurde (falls verschieden von (e))

IL MOVABLE PROPERTY II. BEWEGLICHES VERMÖGEN
Description of property 
Nähere Bezeichnung den Vermögens

Location of property 
örtliche Lage des Vermöge® Ui. r.

*'■ X • 1 1

icl

) DL

i tcu in: Ja'n re 1

; ut
Brief description of trausfer was.madß'C(if knouml) Zx
Kurze Angaben der Umstände, unter denen das Vermögen übergegungen ist (soweit bekannt)

V U tu

Name and present address of person dispossessed (if known) , 
Name und jetzige Anschrift de» Geschädigten (soweit bekannt)

Name aod address of peri&ifV pei’Uns1^ wliöWrL tFaWef was riÄ 

Niuiif und Anschrift der Porsoufen), auf die das Vermögen iltM'rgegangen ist (soweit bekannt)

hl] k^ii/h/hei
CTllir’t Ul’,

h li' t« । " r

Name and present- address of persona from whom property was accptired (if different ?röm (o)J 
Name und jetzige Anschrift der Peraonej^ hus deren Hund da« Vermögen envoriwu wurde (falls versehloden von (e))

Date
Datum a- 1G4S Signed 

Unterschrift Owner t Custodian 
(Eigentümer) (Verwalter)

PSS(HQ)6566B/100M/i0.47
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I. V e r m e r k für Unterakten:

Übersendung der Unterlagen mit Formular cc jr, 
° Stn •

Auszugsweise Abschrift 

aus AR . ...

HX^O. - MJAF/P

Einsender: Deutsche Hank Filiale Hamburg, 
Hamburg, Alterwall' 37

Vermoegen: Eingaong© v.Auktionaren u. Spediteuren auf 
dm Konto der ätaatapolixailetitatalla

läge und Ort» Hamburg

Wert: HM S.849.S5

Geschaedigters Goorg itilkau, Hamburg

91 bbe Ruookseltel

- 2 -

Formular I



pp. längaenga ueber l.ooo.— 3M in der Zeit vorn 20.2.41 bis 
13.11.42

Den Saldo von RM 47.92?»95 liess Harr Clans Coettaohe, der fuer 
die Staetl.yolizoistelie zeichnete, am 2J.4.45 auf sein eigenes 
Konto bei uns uebertragen. Dieser Betrag wurde mit einem Eingang 
vom Jo.4.4J von der Steatl. Poli sei stelle Hamburg ueber 3m 1B9.2-JL.17 
an 2o.September 1$4J am Control Goatoission. for Germaxy Pinanoe 
Division mit insgesamt 3M 2J7.1J2.62 uebemieseu.

Deutsche Bank Filiale Hataburg



wüsdergutmachungsamt 
beim Landgericht n am bürg

Ha ® bürg 56 11. 4
r1' vekin i tz. l1vä 1 justc ,Jb' tdj 
।Anbau; Smock Zim. /42

Jetenzeichen' Z v__  Telefon? 45 1? 51 ,

fhiibh JÄF
X1!!'? ü —-.i.hB8»J/An.Egat"angobcf ug

1. Wegen des angeblich dcj|f

a 1 s_, .4. ht-wnu o hfo 1. nu r -ü c-s- / • ,

vertreten durch J/L JV
zustehenden Anspruchs wegen Entziehung des - folgenden Vermö- 

^brmliche Bjickerstattungsv erfahren eröffnet =

2. Der ..nspruch wird Ihnen bekanntgegeben, 

darüber verfügen können, s dass Sie als Rücker 
ger im Sinne des Art.. 11 REG in Frage k___ 

b) weil Sie den - die beanspruchten V& ^ei^v/ert

gen

ngspflichti- 

früher inne ge-

d

habt haben und deshalb gemäs P 25 Eä-E möglicherweise

atz 5

Fi eine Rückerstattungsanordnung der 
^QiLtu'jg -b-(»'ti-r<^ge-n—werden küiHiLeifs

tet sind eine als 
Entschädigung 1 

c) weil ^ie

Tür den - die Vermöge ns wert
verpflieh 

erlangte
bugeben oder ,eino Forderung darauf abzutreten.

beantragten nrt. in ihren

Falls ,ü c k o r s t a 11 ung v /i.1 e r s pr e eben
stimmten Voraussetzungen zustimmea wollen,.
2 „„onaten iiach LusteJ.lung dieses Schreiben

oder ihr nur unter be­
mässen die das binnen

Erklärung wäre in
erklären.

.„.asfert igung einzureichen
Sine solche
Auch wenn Sie

sich schon früher gewassert naben, so ist die neuerliehe Abgabe 
einer Erklärung nicht entbehrlick.
Falls innerhalb der vorbezeichneten B-^onatsfrist keine solche Er­
klärung von Ihnen eingent, kann das Wiedergutmachungsamt die tatsäch­
lichen Behauptungen des .„nt ragst el lers als richtig ansehen und whd 
dementsprechend möglicherweise die bcsÄtcagte SÜGk Erstattung p c/

■lenausgabe des Ersatzes - anordnenc. K* r

z v BeglaubigtJ

Form. 11 ß
j ust izangest eilter

11.4.50 Leu.
alt ZustellunKsarkuade

/



Wiedergutmachungsaat 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg 36, den 11. April 1950 
Sievekingplatz

ZZ. Ml Ziviljustizgebäude Anbau Zi. 742
Aktenzeichen:r/F Fernsprecher; 35 17 31

Betr

Dio Unterlagen über Ihr attungsanSpruch sind diesem Amt
durch das Zentralamt für Vermögensverwaltung in Bad Nenndorf zuge­
leitet vzorden. b

Ihr Anspruch ist /w /UAzXykJv

4 ärt, $j>., Abs ,—1 doo Qesp^gcy-Nf» 5^ heute zur Erklärung binnen 
2"Monaten zugestellt worden.
Sao ■S'gttadbBiehamfc ist um Eintr ukUilg eiucs Reekers tgt-

Es wird Ihnen anheicngestellt, die Einbeziehung weiterer Personen in 
das Verfahren zu beantragen-

Empfang von Zustellungen 
2 Monaten zu bes
Bevollmii

r in Hamburg binnen 
sor Frist keinen

en, so hat das Wiedergutmachungsamt ihn von sich aus

Zur Beschleunigung des Verfahrens empfiehlt es sich, dass Sie seiest

-u&d die beabsichtigten Anträge mit ~ .teilen.
wiid. gubrl-ü,lu d.u uluulHIl Tliy ^ TTirn »n ■'il"C u JLuUliiic 

bu nohaas^.
Derartige Schreiben sind in dreifacher Ausfertigung einzurcichen^ 
Mach Eingang der Erklärung des Rückerstattungspflichtigen bezw. 
nach Ablauf der 2 Monats-Frist erhalten Sio weiteron B-.scheide

Im Entwurf gezeichnett

Beglaubigt:

Formular VI 11.4.50 Lea 
mit Bestätigui
U€sa

Justizangestelltoro



Hanaostadt Hamburg
-Finanzbohördo- 

- 305/20 -

An das I
Wiedargutmachungsamt I 

beim Landgericht Hamburg 
(24a) Hamburg 36

Siev cki ngplat z 
ZIvi1justizgebAude ■

Hamburg 36, den 1?. 4 ^950
Gänsemarkt 36

Betr, t flackerst attungssa ehe Frau Maria Adrienne ,, u p a n 
geb. Weiß, Bilthovsn/Holland

Az.: Z 696

- In der o<,a. Eückerstattungssache wird geltend ge­
macht, daß in diesem Falle das Heichsvermögen als rücker- 
erstattungspflichtig anzuaehe-n ist, da die zurück verlang­
ten Vermögenswerte s, Zt, dom Reich verfallen bzw. zu 
Gunsten des Reichs eingezogen worden sind,

Pas Reichsvormögen wird vom Oberfinanzpräsidenten 
Hamburg verwaltet. Er ist daher auch als derzeitiger Ver­
treter diesos Vermögens zu betrachten. Infolgedessen wird 
an hei ^gestellt, den Rücker st attungsonspr uch auch dem Ober­
finanzpräsidenten Mamburg als dem Vertreter des rücker­
stattangspflichtigen Reichsvermögens zuzustellen.

Die Hansestadt Hamburg behält sich lediglich vor, 
gern» Art,53 Ges. Er.59 in dem Verfahren als Partei aufzu- 
troten. Solange sie .jedoch von diesem Becht keinen Gebrauch, 
macht, kann sie in keinem Falle als Partei angesehen werden.

Abschrift dieses Schreibens hat der Oborfinanzprä^- 
sident Hamburg erhalten.

Im Auftrage

ft* s*. (Weller)



Der Oberfinanzpräsident 
Hamburg

Bs wird gebeten, dieses GeschäÜszeidien, den Tag und 
Gegenständ dieses Schreibens in der Antwort ansugöbcn

An das

0 5210-W 11 - P 55 d

(g) Hamburg H, 27. Mal 1950
Rödingsmarkl 83 / Fernsprecher 34 10 04

Wiedergutmachungsamt 
beim Landgericht Hamburg

Hamburg

Betr.: Rückerstattungssache Frau Adrienne Wulkan,Holland
Bezug: dort.Schrb.v. 11.April 1950-Az, Z 696.-

2 Ani.
Die Genannte beansprucht die Rückerstattung ihres be­

schlagnahmten Hausstandes,
Ich nehme dazu wie folgt Stellung:
Der Hausstand war seit 1938 bei der Firma Schenker & Go 

in Hamburg auf Lager» Er ist 1942 von der Gestapo beschlagnahmt 
und versteigert. Der Versteigerungserlös= 8 849,85 DM ist am 
ll.März 1943 an die Oberfinanzkasse Hamburg überwiesen. Davon 
sind 6 799,15 RM an Dr» Schaeffer in Berlin und 30,78 _RM an 
Kaufmann gezahlt. Der Restbetrag ist bereits bei der Überweisung 
an die Oberfinanzkasse mit anderen Einnahmen vermischt und nach 
seiner Ablieferung an die frühere Reichshauptkasse in Berlin 
zur Bestreitung der Haushaltsausgaben verwendet worden,so daß 
der Betrag weder im Zeitpunkt der Entziehung noch heute ein 
feststellbarer Vermögenswert im Sinne von Art.l des RE Ges.war 
bezw. ist.

Im Auftrag

gez. Dr.Holdeigel

Ausgefertigt am •; <

2Sxr-.io.jwi



Reditsonwoh 
HEINZ MÖLLER

HAMBURG 36 
JungfernsFeg 34 m- 
Fernsprecher; 34 64 27

’ - r Z <
Aktenzeichen; Z 696 Abgesandt a»

/
In d^m Rückerstattungsverfabren

bezgl.,

Frau Maria Adrienne Wulkan geb.Weiss, 
Bilthoven/Holland,Spooklaan 36

wird auf die Stellungnahme des Oberfinanzpräsidenten vom 
27.Mai 195o erwidert, dass trotz der angeblichen Zahlungen 
an Herrn Dr.Schaeffer und Herrn Kaufmann - eine Bestätigung 
hierüber seitens der Frau Vatikan steht noch aus - ein Rücker- 
stattungsanspruch besteht. Der gesamte Hausrat der Frau 
Wulkan ist dsrzeit durch den Gerichtsvollzieher am 2, und 3.3. 
1942 als Judengut Öffentlich versteigert worden. Die Antrag - 
stellerin steht auf dem Standpunkt, dass unter Berücksichti­
gung der Einstellung, welche der Staat damals zu den Juden­
gütern hatte, eine Verschleuderung vorgenommen worden ist. 
Auf jeden Fall waren aber auch die Preise in einer öffent - 
liehen Versteigerung die allerniedrigsten, welche überhaupt 
erzielt werden konnten. Sie reichten nicht im entferntesten 
an den effektiven Verkehrswert der Sachen heran. Der Schaden, 
den die Antragstellerin erlitten hat, besteht aber mindestens 
in der Differenz zwischen dem erzielten unangemessen niedrigen 
Versteigerungserlös und dem normalen Verkehrswert, den die 
Sachen bei der Versteigerung im Jahre 1942 hatten. Über diese 
Differenz wird beantragt,

sine gutachtliche Äusserung eines Sachverstän - 
digen einzufordern.

Erst danach können bezifferte Anträge gestellt werden. Die An­
tragstellerin wird Abgeltung ihres Schadens sodann in Geld 
begehren.

Der Rechtaanwa^t; 
M/S.



i
Der Oberfinanzpräsident 

Hamburg
0 5210-W 11-P 55 d

Es wird gebeten, dieses Gcsebaftsaciehen, den Tag und 
Gegenstand dieses Schreibens in der An (wert anzugeben

An das

Wiedergutmacäungsamt beim
Landgericht Hambarg

Hamburg 36
Sievekingplatz
Ziviljustizgebäude 3.740.

(^) Hamburg 11, 27 • Juli 1950
Rödingsmarkt SS / Fernsprecher 34 10 04

Betrifft: Rückerstattangssache Braut Adrienne Wulkan , Holland.
Bezug: Dortiges Schreiben vom 19.7.50 Aktz.’ Z 696

Meine Erklärung vom 27.5. ds.Js. gleichen Aktenzeichens.

Zu der von dem Rechtsanwalt Heinz Möller,hier, zu meiner 
Erklärung vom 27.5» des Jahres mit Schreiben vom 11.7.des Jahres ein­
gereichten Erwiderung nehme ich Stellung wie folgt;

Lie beantragte Einholung eines Sachverständigengutachtens über 
den Verkehrswert der vom Gerichtsvollzieheramt verwertenden Sachen 
der Berechtigten ist für die Entscheidung über den Rückerstattangs an­
trag unerheblich,da ein Anspruch, der auf Grund des REG zu befriedi­
gen wäre, überhaupt nicht vorliegt.

Der Hausstand der Antragstellerin wurde nicht auf Veranlassung 
des Oberfinanzpräsidenten Hamburg, sondern auf Anordnung und für Rech­
nung der ehemaligen Gestapo beschlagnahmt und beim Gerichtsvollzieher­
amt versteigert. Der Erlös wurde zunächst an die genannte Polizeidienst 
stelle abgeführt. Letztere hat dann den eingegangenen Betrag an den 
Oberfinanzpräsident Hamburg überwiesen, nachdem mit der Auswanderung 
des Ehepaars Wulkan dessen Vermögen nach der ll.VO.zum Reichsbürgerge­
setz vom 25.11»1941-(RGB1.I S.722) dem Reich verfallen war«Die aus der 
überwiesenen Summe von 8849,85 R# an Dr.Erwin Schaeffer,Berlin, in 
Höhe von 6799,15 M und Herrn Kaufmann in Höhe von 30,78 Rh abge- 
zweigten Zahlungen sind nur dadurch zu erklären,daß es sich um die be­
vorzugte Befriedigung von Forderungen gehandelt hat, die die genannten 
Empfänger gegenüber Dr» Wulkan nachgewiesen hatten» Genaueres läßt sich 
hierüber nicht mehr feststellen, da die ursprüngliche Akte über den 
Vermögeneverfall Dr.Wulkan vernichtet ist.

Der Oberfinanzkasse Hamburg sind demnach aus dem Erlös des 
Hausrats «les Berechtigten nur 2019,92 R4 zugeflossen. Dieser Betrag 
stellt nach den Ausführungen meiner Erklärung vom 27.5.50. keinen 
"feststellbaren" Vermögensgegenstand dar,der auf Grund des Artikels I 
des REG zurückzuerstatten ist.

Die vom Rechtsanwalt Heinz Möller vertretene Forderung auf
Schadenersatz kann nur nach Maßgabe des dem Vernehmen nach in Vorberei­
tung befindlichen Allgemeinem Entschädigungsgesetzes befriedigt werden. 
In dem En t sc häd i g ungs verfall re nkäxujte auch darüber entschieden werden, 
ob dem Antrag auf Einholung öfJü^ä^S^hverStändigengutachtens über den 
Verkehrswert der verkauften/öaehen s't^tzugeben, ist.

2 Durchschriften sind bei^fi^^laublfj
• Im Auftrag:

z. Dr. Ho Ide igel
. / ZoHirrnirTFor /?



V/iedergutmachungsamt. 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichen:

Färm Hechtnanwalt
Hain» Meiler, 
Hamb« r R 56 
Jungf ernst1*g?4

Hamburg 36, den Oktober l^d j 
Sievekingpiatz,.Ziviljustizgebäude 
(Anbau) II, Stock Zimmer 740 
Fernsprecher: 35 17 31

Ausgef=-t ;t 17.1o.50/IQ.
Gelesen ara
Abgesaadt am

Z 696
ara: - ' .^u 

ä 736 hov aol al tsms-. «s
Qira —_ ^4«h Xn Fa imdif ae
2echtsanwalt. Heia* M811ej9’

2£ß
8. August 19'

Dr. Z/üb 
xrfoäBi’ßS- ' bsi

n noc« -
_.3-aj< ßsrf9% 98«^nb ; tcesöS t'tob vtn tasM^^
8.IJ b e,*-. a -'s> afLcrfosaaetrfoo ■ Hc;<ii.n> ■• -,
Jungfernatleg 3+ . .2^6^^ oenr

Anapxuch Qar Pratt Maria Adrienn* W ul ka n, <eb. Weiss 
»ilthovwn/Holland, wegen Entaidhung ihres Haueetandee 
ihr» Schreiben von 11. Juli und lv;Auauet 1950

-ata gei»! Ag*>webmna isoio iesbahwra ceselSkoV ans a‘.
Hi» t [19#Be ; as'^' - -Muz-i -‘ . no.i ,Li.a

Betr.

In der Anlage erhefltan Sie zwei Abschriften einesxSchreibens, mit 
dem der Oberfinanzprähiäent zu dem erstgenannten Ihrer beiden Schrift* 
sät»» Stellung genomgfen/hat.

Ergänzend wird darauf hingewiesen, dass ein Schadensersatzan- 
spruch ihrer Mandantin wähl nicht gegeben sein wird, da die *onaua- 
setrangen des Art. 26 Abs. 2 HEG - auf welche Forschrift allein ein 
eoleher Anspruch gestützt werden könnte - anscheinend nicht erfüllt 
sind« Auch die rfiedergutjoachungskanaaer beim fendgericht Hamburg hat 
bisher in derartigen Fällen nur geprüftj;ob dle.aücker^tattungsbe- 
rechtigten Auskehrung des seinerzeit erzielten Versteigerungserlösee 
verlangen konnten, und sie hat d^a'JDbaittiliidnfcßnBldeiiten Hamburg in 
derartigen Fällen nur zur AuskehawÄg' des Vwrsteigen^gaerlöses - ab— 
gewertet 10 t 1 - verurteilt, vorausgesetzt, dass der Versteigerungs-

b.w.
4) anzugeben hinsichtlich eines jeden Gegenstandes, wie Sie Ihre 

Wertangabe errechnet haben.

gez> Dr. V« Maabow 
Hegierungerat

Beglaubigt:

'Justizangestellten.

Form. H 2



"=i/A •

erlös diese» Oberfinanzpräsidenten zugeflossen war. Da bisher >*5 
Entscheidung der WiedergutmachungskaKimer in Fällen von der Art 
vorliegenden rechtskräftig geworden ist, lässt sich der endgültige 
Ehrs der Rechtsprechung noch nicht übersehen. Fest steht aber, 
dass der Oberfinanzpräsident nur dort Zugeständnisse machen kann, 
wo er nach der endgültigen Rechtsprechung sicher mit seiner Verur­
teil ang rechnen könnte-,

hiernach-scheint;.’den WiedergntmaehungsaHrt die von Ihnen ge­
wünschte Anberaumung eines BesprechnngsterÄins zunächst nicht zweck­
mässig zu sein. Es empfiehlt sich» zu, erklären, dass die Bearbeitung 
der Sache bis zum Vorliegen zumindest einer grundsätzlichen Ent­
scheidung des Hanseatischen Oberlandesgerichts zurückgestellt werden

Im .pwetfirkann, aale ösilrvtiond*
ceMetf ienS setaöcno^+e'xp

19^8>ws als neiJWite- e$« 
taeb xjs tost Hl rasnsnllnr 

.oae» niuiJ

nie nielle
turnis • tdcla LremXr.rfc

tUu/ 
»tato:

(Dr. Lewald)
Gerichte«esesBor 

f öSH S ,rJA 3S . f-A
aeb'raw

tad n Nach ? Monaten tsd lexsa’^BanndosaiV:
-ed33Äi*f(wv. -z. 10.6,50 entmit^a tub neIIM‘

aweöXv

Hoi£tq8nA lorfbice 
alb iIorA »bete 

xmefc gjf nede-W 
Mt;

->J<WW ist Q*Ti
Xbgemdt uuw^. R

m/Fov .tHwiwxav

Qiufliee 35b na 
P/ t&d sie btw 
W/eXi- y; tuw :n

I I SS

9



Wiedergutmschungsamt. . 
beim Landgericht Hamburg

Aktenzeichen: VI/2 696

ridmuMj- । m-

Sievekingplatz,. Zivi1Justizgebäude 
(Anbau) II. Stock Zimmer 740 
Fernsprecherj 35 17 31

Edrrn Rechtsanwalt
Heinz Möller, 
H a tq b u r g % 
Jungfernst leg >4

VI/Z 696
1. Schreiben:

Rechtsamplt Heinz Möller

Ham'1 u rp- 36
Jungf ernsHeg 54

Ausgefertigt 17.10.Jc/lQ
Gelesen am
Abgesandt am ' 0. Uh. I;

Di’. L/Hs.

11« Oktober 1950

Betr.: Anspruch der Frau Maria Adrienne w u 1 k a nj/ geb. Weiss 
Bilthoven/Holland, wegen Entziehung ihres Hauaatami

Bezug; Gehrelben des wiedergutmachun.gs&mtes vom 8. Augu^ x.

Die Rechtsausführungen des vorbezeichneten Schreibens sind 
durch den Beschluss des Hanseatischen Oberlandesgerichts in 
Hamburg vom ?0. August 1950 überholt«

Eg wird anheimgegeben, dass $ie auf Grund dieses Beschlusses 
weiter vorbereiten, insbesondere wegen des Wertes der einzelnen 
Gegenstände

Abschrift von 1 an OFD 
Nach 4 Monaten

«TMR f V ’
1 n 0!:^

. 2£&L_z
4) anzageben hinsichtlich eines jeden Gegenstandes, 

'Wertangabe errechnet haben.

v. Massow)Gerichteassessor 2at

Dr, ▼. Massow gez. Reglerungsrat
Beglaubigt:

Justizangestellter.

Form. H 2



Wiedergutmachuogsamt. 
beim Landgericht Hamburg 
Aktenzeichen? &96

Hamburg 36, den 17’ Okäob0r 193Q 
Sievekingplatz,. Ziviljustizgebäude 
(Anbau) II. Stock Zimmer 740
Fernsprecher: 35 17 31

Fdrru Rechtsanwalt
Heinz Möller, 
H a a b u rg 56 
Jungfernstieg 34~

Ausgefertigt 
Gelesen am 
Abgesandt am

17.1O.5o/lQ. 
t n oh'dKn ’ 
1 Ö, v >1G i j v '■< !

Betr ■ : Rückerstattungssache d0r Meria Adrienne Wolken gcb.Woiss 

Bezug: dies»«Schreiben vorn S.Aug« 1950 -

Nunmehr hat der Wiedergutmachungssenat des Hanseatischen Oberlandes­
gerichtes in seinem Beschluss vom 30. August 1950 entschieden:

a) dass das Deutsche Reich für versteigerten Hausrat schadensersatz- 
pflichtig ist gemäss Artikel 26 Absatz 2 des britischen Militär­
regierungsgesetzes Nr. 59 und zwar in Höhe des Wertes, den der 
entzogene Vermögensgegenstand zur Zeit seiner Entziehung hatte,

b) dass seitens der Wiedergutmachungsbehörden gegen das Deutsche. Reich 
ein Beschluss auf Feststellung seiner Schadensersatzpflicht ergehen 
kann, aber nicht auf Zahlung. Eine Verpflichtung zur Zahlung kann 
erst festgesetzt werden' durch eine künftige Gesetzgebung, die 
abgewartet werden muss.

Sie werden daher gebeten, unter Fristsetzung gemäss Artikel 54
Absatz 2, bis zum JO* .h^0.®?0? $9>0

1) die einzelnen Gegenstände anzugeben, die Ihnen durch die Ver-
I Steigerung entzogen sind unter möglichst genauer Beschreibung 

jedes einzelnen Gegenstandes,

2) hinsichtlich eines jeden der Gegenstände den damaligen Wert in 
Reichsmark anzugeben,

3) alle bezüglich Punkt 1) und 2) in Ihren Händen befindlichen Unter­
lagen zu über senden,

4) anzugeben hinsichtlich eines jeden Gegenstandes, wie Sie Ihre 
Wertangabe errechnet haben.

Dr, ▼. Massow z •
Regleruagerat

Beglaubigt:

Justizangestellter.

Form. H 2



Rechtsanwalt
HEINZ MOLLER 

HAMBURG 36

\ ^ern^^^^<3464 27
^7 c^- u .A

% .X'
.• las

’ . <. i e de rgut ma chung

Hamb'

beim Landgericht

H a m b u r

VI / Z 696.

Betr.Rückerstattungssache Fraut^aria Adrienne -ulkan geb.<eiss.

Auf die Auflage vom 17.Oktober ds.Js. wird folgendes 
erklärt;

1 .) Die einzelnen Gegenstände, welche meiner Mandantin 
durch Versteigerung entzogen worden sind, ergeben sich aus dem 
Verzeichnis der Gegenstände 1t. Einlagerungsschein der Firma 
Keim, Kraut und Co., welches von mir als Anlage 1 zu meinem dchrei-c 
ben an die ..dedergutmachungss teile vom 26.2.48 beugefügt war.

e
Zu dem gleichen Schreiben habe ich als Anlage 2 Ab­

schrift des Versteigerungsprotokolls des Gerichtsvollziehers Ger­
lach vom 2 «u.3 .März 1942 eingereicht. Es sind hierin alle Gegenstän­
de einzeln aufgeführt.

Eine genaue Beschreibung jedes einzelnen Gegenstandes - 
muss vorbehalten bleiben, soweit nicht das Wiedergutmachung samt aus “ 
den genannten Anlagen 1 und 2 sich ein Bild machen sann.

2 .) Heine Mandantin wird versuchen, hinsichtlich jedes ein­
zelnen Gegenstandes den damaligen Wert in Reichsmark anzugeben. Die 
Erledigung wird einige Zeit dauern, da sie eine Überprüfung der Ver- 
stei_erungsliste vornehmen muss. Insoweit wird auch die Erfüllung 
der Auflage zu 4) hinsicntlich der Errechnung der Wertangaben er­
folgen.

3 .) heitere,als die bisher zu den Akten eingereichten Unter­
lagen, sind nicht vorhanden.

Zu der Auflage in b) des Beschlusses vom 17.10.50 wird 
der Antrag nunmehr wie folgt formuliert:

Es wird beantragt:
Gegen das Deutsche Reich oder seinen Rechtsnachfolger

/ festzustellen, dass es für die am 2.und 3.März 1942 
vorgenommene Zwangsversteigerung ces Gericntsvolizie- 
hers Gerlach beim Gerichtsvollzieneramt Hamburg zu der 

/X '■ Geschäftsnummer 56 DR 114/41 (Igb.D.Nr.60/42) der An- 
/ y/'" i tragstellerin Frau.Adrienne Vulkan geb.v*eiss, Bilthoven/ 
/ // Holland, Spooklaan 36, 'wegen Mindererloses und aller

/ / ’ sonst erlittener Rechtsnachteile Schadensersatzpflich­
tig ist, und der Antragsgegnerin, dem Deutschen Reich 
oder seinem Rechtsnachfolger, auch die Kosten des Ver­
fahrens aufzuerlegen,

Im übrigen wird gebeten, zum Nachweis der noch nicht er­
füllten Auflagen

Frau Adrienne »ulkan eine Frist bis zum 31.Januar 1951 
zu gewähren. y /

M/P Der Recht,dan/ayx/



r

An das

Rechtsanwalt
HEINZ MOLLER

HAMBURG 36
Jungfemstieg 34
Fernsprechers 046427

n’>’-----— _ Anlaßes
Wiedergutmachungsamt beim Landau > !cht------ ------------------

Hamburg .

VI / Z 696.
Betr-Rückerstattungssache Frau Maria julkan geb.Weiss.

Urter Bezugnahme auf die Auflage des Gerichtsvom 17.10.50 
wird weiter folgendes erklärt:

Es wird beantragt,

im Wege des Beschlusses gegen das Deutsche Reich 
festzustellen, dass gegenüber der Antragstellerin 
eine Schadensersatzpflicht in Höhe von

DM 30.019.— besteht, und der Antragsgegnerin die 
Kosten des Verfahrens aufzuerlegen.

Es wird hierneben eine Stellungnahme der Antragstellerin 
und ein Verzeichnis sämtlicher versteigerter Gegenstände mit Preis- 
ansetzung überreicht. Bei der Preisansetzung handelt es sich um An­
setzung in Reichsmark. Die Unterlagen hierüber sind dem Gericht be­
reits überreicht worden.

Die Wertangabe ist nach dem damaligen Verkehrswert der 
Gegenstände errechnet.

Zum Beweis für den Wert wird Bezug genommen 
auf eine Auskunft
1 .) des Auktionators Schlüter, Hamburg, Valen- 

tinskamp, der die Sachen einmal für eine 
eventuelle Versteigerung abtaxiert hat,

2 .) der Frau Neckelmann, Hamburg , Auguststr .15>
3 .) des Herrn Behrmann.



Verzeichnis

der eingelagerten Möbel der Frau Adrienne 

Die Preise 
berechnet; teuerer und

sind,so gut wie nun nachträglich noch 
selbstredend ist heute nach dem Kriege hat auch höheren Wert»

möglich ist 
alles viel

Die Möbel waren teilweise /Herren- und Esszimmer/ von einem 
sehr bekannten Architekten, Professor Lichtblau, von der 
Wiener Sezession^ entworfen und besondarskünstlerisch" 
ausgeführta Das hohnzimmer /Salon/ war ganz antik einserichteü 
mit'sehr vielen wertvollen Stücken,die, als sie richtig zu­
sammengestellt waren, sicher grössere Liebhaberpreise 
erzielt hätten, bei einer Versteigerung aber nur als 
Handelsware weggingen« Es war ein Haushalt von 4 Personen, 
2 Ehepaaren und'einem Baby, mit sehr viel Geschirr, 
Bestecken, Bettwäsche, Kleidern, guter Bibliothek und vielen 
Dingen, meit einem Wort ein sehr gepflegter, guter Haushalt,

Herrenzimmer :
schwarzes Ebenholz, poliert, nach Entwürfen von Prof.Licht­
blau von der Wiener Sezession,
Alles schwer handgeschnitzt in künstlerischer Ausführung
1 Schreibtisch mit Laden,
1 2-teiliger Bücherschrank,

1 besonders schön gearbeiteter Tisch, alle oeine reich 
geschnitzt,

1 viereckiger Tisch mit schwarzer Glasplatte,
1 gr. Samtsofa mit Holzgestell,
2 gr* Samtfauteuils ,
4 schwarze Stühle mit roten Polsterbezügen,
1 schwarze Stehlampe mit rotem Seidenschirm,
1 beige Hahmen-Spiegel

2,5üü,—

1 grosses Bild Würfel 6$0,—

1 Glaslüster mit Prismen 55,—
1 langer Teppich 450 X 250 450,—

M. 5.655,—

- 9



Uebertrag m, ^»6^,—

1 echte Brücke, rot 
Halle ;

65,—

1 geschnitzte Bauernbank, Eiche 80,-
2 geschnitzte Bauernstühle, Eiche 40, -
Marmorsäule mi t 2 Vasen 70,—
Bodenbelag, beige, Länge ungefähr 12 bi 280,—
2 Beleuchtungskörper 25,—
Wohnzimmer - Salon •
1 gr. geblümte Couch mit angl»Leinen, 

ganz neu 800, —
1 gr* Fauteuil, genau so bezogen 250,—
2 gr, runde Fauteuils 500,—
3 Barockstühle, antik mit engl»Leinen 

bezogen 225,—
1 gr, Barockkommode, antik, mit alten 

schlösse rn 600,—
1 kl. Barockkommode 400,—
1 kl, Vitrinenschrank, antik 160,—
1 schwarzer Flügel/Piano/, fast neu i„6oo,—

1 gr, viereckiger Tisch mit Kacheln 160,—
1
1

Barocktisch m. 2 Beinen 
runder Salontisch, poliert

60,— 
iso,—

1 runder Salontisch, klein 90,—
Kamin m.Marmorverkleidung u. eiserner 
Feuerstelle 175,-
1
1

eiserner Ständer m.Kupferkessel u.Schöpfer o5»— 
Barockspiegel, SiIber,besonderes Stück,Antik 500,—

1 venezianischer Spiegel 250,—
1 Glaslüster mit Prismen u, Porz el„Blumen 150,—
1
1
1
1
1
1
1
1
1

Barockvi trinenschrank 
dreiteiliger Paravent 
eiserne Stehlampe m.Schirm 
Blumentisch,weiss, antik 
Barock Fusshocker m,Petit-Po int 
Seidenbrücke grün-rot,echt 
Brücke grün/biau 
kl,Viereck.Tisch antik 
Brücke, beige/blau, echt F-

4 
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Uft ertrag : DM« 11,720,—
Esszimmer ;
0riginalEntwurf von Prof«Lichtblau 
aus <ian
1 viereckiger aus Siche geschnitzer 

fisch, die vier Beine ganz schwer 
handgeschnitzt, die Tischplatte in 
Holzmosaik gelegt

1 Buffet mit 2 SeitenaufSätzen,ganz 
geschnitzt, innen die Laden sehr gut 
ausgeführt und eingeteilt

1 Vitrine, Sockel ganz geschnitzt 
mit sechseckigem Glasaufbau

1 Couch mit gebl,Stoff bezogen und 
Hol zunterbau

2 Fauteuils,grün gepolstert

4 Stühle, grün gepolstert
1 kl» viereckiger Tisch eingelegt
1 Servierwagen
1 kl« Tisch
1 Radiotisch, fahrbar
1 Oelgemälde
1 Bild Repruduktion Renoir
1 kupfener Lüster
1 Oelbild, Jüngling
1 Bild, Landschaft _ .
1 echter Teppich ca« 450X550
1 chines,Tischlampe, blauer Seidenschirm
1 kl« Fussabstreifer
1 grüner Fusshocker
Terrasse:
1"'amerTKaüische Schaukel
1 Garni tur,Ti sch,Bank,2Stühle.weiss; 

Schleiflack
1 Gartenschirm-Ständer
5 Blumenkisten
Kinderzimmer :
1 dreiteiliger Schrank m.Spiegel
1 Bivanbett'
1 Divan
1 Stuhl
1 Schaukelstuhl
1 Nachtisch
1 länglicher Abstelltisch

4,500,—

25,—
40,—
50,~
55,—

6oo," 
140,—
55,—

10
25

250,—
150,—
150,--

180,

20;
10,

M, 18^45,—



- 4 -

Hebertrag:
1 blaue Brücke, echt 
1 rotbraune Brücke, 
Bettvorlege r
2 Verzimmerschränke mit 2 Aufsätzen und 

Spiegel
Schlafzimmer : weiss

E, 18.645,“^
30,— 
60,—
20,—

150.—

1 gr, dreiteiliger 
geflochtener Tür

1 runder Tisch

Schrank, ganz neu mit 
Stil Louis seize 650, —*

12,—

1 Chaiselongue mit Chintz, ge~polstert 45,—
2 Stühle
1 Handteppich
1 Bettvorleger
Glasdeckenbeleuchtung, Prismen
1 ganz neue elektrische Singer Nähmaschine
1 Hecker
2 Korbsessel
1 Lüster, blau
1 Lüster, Glasfransen
Küche :
I Staubsauger, Nilfisk
1 weisser oandständer m. Haken
1 Eiskasten
1 Gasherd
1 Küchenkredenz .Schleif lack m sehr gutem A 

Zustande / '
1 Küchentisch /
2 Stühle, Lampe, Eimer /
1 Vorratsschrank . .
1 Garderobengarnitur, Spiegel, Stander/rot, 

Haken, Tisch
1 Kinderbett
1 elektr,Teekanne. Rasensprenger, h
1 elektr« Kochplatte m.Topf, Lautsprecher, S

Stiche, Nachtischlampen \
Benzintank, Gasbackofen »Leuchter,BiIderrahmen 
mehrere Lederkoffer, Handtaschen,Kaffee- 
maschine, etc« '

20,—
20, — 
20,— 
25,—

170,—
10, - 
4b,— 
20,— 
10,—

bO,— 
10,— 
95,— 

100,—

75,-

ca« 200-300 erstklassige Bücher, darunter eine ganze 
Encvclopäedie.Eusikno ten,Operntexte.Grammophon- 
platen, max. gerechnet 250,-.-,

kU 20«918,—.

” 5 -
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20,91b,—Hebertrag : M»

Herrenzimmer :
1 Silbertasse, 1 Vase m4ßold verziert
1 Kopenhagener Vase, 1 Vogel, 1 Elefant,Junge
2 Hunde, 1 Glasaschenbecher, IRauchverzehrer
1 grüne Tassse, 1 Schale
1 silberne Standuhr /Kamin/
1 Aschenbecher, 1 Schale»Adressbuch, Etui
1 Silb.Kalender, 1 schwarze Zigarrenschal0, 

mit silb.Rand
1 schwarzgoldene Dose, 1 gesticktes Kissen 

petit point, 1 gebl, Kissen
2 Stores Tüllgardinen, ganz neu
1 Vorhang
1 Schreibtischlampe,keramik Fusstück ^»Seiden sch«
Hai le :
5 Bilder ..
1 Teller Mosaik, 1 gr»Blumenständer, 1 w.Ständer
1 3-teilige Lampe, Spiegel, Bilder,Ablegestander
^ohnz immer : /Ausstattungsstücke/
1' Figur Miessen, Amor
2 Vorhänge, neu Tüll mit 2 Reuleaux
5 Daunenkissen, englÄLeinen
1 Meissen Vase verz.,2 Vasen Rudolfs!«
1 Figur Leissen Bauer, 1 Figur Bäuerin
1 italoBlumenkübel, 3 antike Blumenkübel
1 Figur Meissen, Tänzerin
3 Meissener Engel
1 Vase Blumen, 4 gr9 Meissener Teller
1 Figur Meissen Vogel, 1 Engel a Herd
4 Figuren Meissen ainzer
1 franz.Barockuhr, antik
1 Teller m« Blumen
2 alte Gläser, antik
1 Glasschale, Va^en, 1 silb.Schale
1 Meissendose»Blumen 1 schwarze Glaskugel
1 antike Kaf f eegami cur. Milchkanne,KafTeekanne,

6 Moccatassen '
4 gebl«Tellör, 1 antiker Teller,gr9 m.Erdbeeren
1 gelbe Vase, 1 antike gebl0TaSse

2o,—

30,—

45^--

210 
IOC 

75

75
50
50
SO 

270
20
5240

9h,-

1 antike Tasse, 1 Meissen Tasse 25,—

22.973,—



Uebertrag * M.
2 antike Porzellanvasen
1 rotes böhmisches Glas,l silb.Dose,
1 Deckel Meissen
1 gold»Tasse, 1 Vase m.Vergissmeinnicht
1 Figur Meissen, Winzerin, 1 Perlmotiv
2 kl» Figuren Garmisch
1 Figur/Badende/ 1 Keramik Vase
1 antike Porzellan Uhr ca,40xb0 mit Aufsatz.oar„ 

mit Blumen verziert/Schätzungswert RM.l/fuu/^
1 bl»gr,Glaskugel, 1 gr. Glaskugel Lampe

20 weisse Blumentopfe/oache-potz
1 Klavierdecke,Seide ganz gestickt
2 Porz.Leuchter, Meissen
1 Papierkorb
1 Glasvase, 1 Tasse/Meissen/,1 gebl.Tasse
1 sch.Tasse Drescen/1 Glasscnale, 1 Porz»Dose/
1 Porz.-Dose K.F.kR
1 Figur/Dame/,1 Figur/Junge/, 1 Figur /Mädchen/
1 Figur/Amor/, 1 Figur/Geigerz,lFigur/Winzer/
2 Vasen 1 Elfenbein Anhänger Kette, 1 Glastasse
2 Miniaturen, Elfenbein
2 Miniaturen. Gold

56 flache Teller/RoSenthal/,weiss mit schwarzgold 
Rand

24 Suppenteller
18 Dessertteller,vollkommen neu
12 Teetassen, 12 Teetassenteller
12 Kuchentaller .
o Moccatassen, 6 Schalen
2 gr» runde Platten
2 lange Platten
2 kl» Platten, 2 ganz kl.Platten
1 Sauciere, 1 Suppentopf m.Deckel

22*975,—
64,—
45
25
45
25

800
60
35

5,

9

60,
40,
20,

800,-.

4 Kuchenteller
11 Obstteller

5 Moccatassen, 2 Teller, 1 Kuchenplatte
4 weisse Schüsseln, 5 Teller, 1 kl»PorzTKorb

12 Muscheln. 1 Sauciere. 2 gebl»Teller,1 Kanne
10 geschliffene Wassergläser
11 Biergläser, geschliffen
11 Weingläser, 5 Rotweingläser
o Sektgläser, b Weingläser
4 Likörgläser, 5 Weingläser. 7 Likörgläsear,gesc hl
4 Likörgläser, 2 Limonadengläser
1 Untersatz, 1 Teller, Salzfass,Schüssel 
Schlafzimmer :
2 Stores, breite handgearbeitete Spitzen u»Wolken 

aus Tüll, beinahe neu
2 Stores Esszimmer, ganz neu ganz gezogener Tüll, 

hohe Fenster u» i Türen
6 echte Rosshaarmatreatzen
£ ganz neu bezogene Daunendecken u. Plumeaux
o gr.Daunenkissen
4 kl» Daunenkissen
1 Glastasse/Goldrand/,1 Blume, 1 Vase h /. . ..
1 gr« Chinas.Teller
1 Vase, 1 böhmisches Gia s,Kristallvase

M«
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Uebert^ : DM, 26.682,

1 rosa Glocks, 1 goldgeätzte Schale >
2 petit-Pofnt-Taschen, 1 elfenb.Zigarren­
spitze , 1 Anhänger

1 Perlenbeutel, I Zigarrenspitze
2 Motive, 2 kl. Stücke, 1 gestr.Beutel,
2 Puppen a</<2
1 silo.Körbchen, 1 gr.silb.Schüsse 1
1 silb.Aufsatz m.Kristal, 1 Tasse
1 Silb.Tasse mit Deckel, 1 Glas,l silb,Schale
1 ganz neue Garnitur Wäsche f.Babj
3 Bilder,14 Familienbilder,gr.Zeichenbretter
/f,ehern.Fabrik-Bntwürf e/

40,—
40,—

40,—
Bügelbre tt,Lsi tern »Thermosflaschen,Spiegel-
Toilette , Wäsche trappen,Küchenlampen,Handtuch- 
halter,Sekteimer,Trog, Holzplatten, 100,—
Fusschemel, Stoffreste»Pelzbesätze, Reitstiefel, 
Vorhänge, Spreitdecken, Laboratoriumsgläser
Bettwäsche für 6 Personen, vieles davon ganz neu.300,— 
TischwascHe, Handtücher, Küchentücher, max.gsrechn.

Zierdecken in grosser Auswahl
3 Teile Rosshaarmatratzen
1 Spiegel
1 Spiegel
3 Teile Matratzen

Möbelschoner für alle Möbel, Leinen
1 verschliessbare Chatulle
2 Stores Tüll, Arbeitszimmer mit Vorhängen
8 Sofakissen

Kleid er,Herrenanzüge,Schuhe.Hemden,Unterwäsche, 
Strümpfe,Socken,Pelze »Kragen,Hüte,Kleiderbügel, 
Schuh!ei sten,Schirme »Stöcke.Handschuhe »Hand laschen 
etia» von einem Haushalt von 4 Personen 300,—
Toiletteimer,Gemüseschneidemasch..Bismasch., 40,—
Ke sserputzmasch.,Brotkasten,Kartoff elrei be
Töpfe und Küchengeräte für eine complete
Küche, Brotröster 120,—

1 Pelzmantel 130,—
Wäschekörbe,Wäscheklammern, Dosen,Klopfer, 
Gardinenstangen,Schrubber,Besen,Bro tröster, „.
Ruffel»Siebe,Waschschusseln,Kuchen besteck,Gläser, 

z Teller,Kuchenformen etc. >—
6 Holzkisten —

Silbersachen u. geschl.Kristal : 
1 ^"versilbert----- 0------—-------------- 2?,—
1 Messerhalter, 1 Kaffeekanne 4p,—
1 Teekanne 23.—
1 Teekanne.Silber alt.l Korb,ISalzfass 40,—
1 Becher, 1 Teesieb, 1 Papierserviettenhalter 23» —

M, 28.864,—
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Ueb ertrag : M. 28.864

1 
1 
1
1
6
1
1
1

12 
12 
12

1

6 
18

1

2
12

6 
12 

l

510
2

st. runde Sandwichplatte,drehbar 55
Korb m.Essig-u.Oelflasche und Flaschenuntersatz 25
Keramik-Haserl,1 r.Glasplatte 15
geschliffene Comoottschüssel,ganz feines
Kristal m. 8 Tellern $5
Glasteller,7Glasteller, 1 Rumflasche 2b
Rumflasche, 1 Essigflasche 1 Rumfl mit Silber,
1 kl. Flasche 40
Kristalvase, 1 Aufsatz, 1 bl.Glasvase, 1 Vase 5^
gelbes Frühstücksservice
Kuchenteller
Kaffeetassen 60
Teller
verschliesst.Likörservice, engl. ^5
antike blau Delft -Service
gr.Schüsseln
gr.Teller 15Q
gr. Suppentopf 

gr. CcmpottlÖffel/Vorleg/ 
mittelgr. Compottlöffel schwer vergoldet
Essbestecke:
KTTsTrSTGäbeln
gr.Löffel 1 Vorleggabel,
gr.Gabeln 1 Spiess, 1 Tortengabel, 
mittlere Gabeln, 1 Käsemesser, 
Kuchengabeln, 1 Nussknacker,
kl.Gabeln, 1 Salatbesteck, crr
kl. Messer 1 Mehlspenenbesteck.
gr.Messer. 5 gr. Vorlegbastecke, 
kl. Löffel, 12 Besteckrasteln, 
Obstmesser. 2 Suppenschöpfer, 1 Zuckerdose 
Moccalöffei, 2 Sloppein, *
Untersatz, Käse-,Apielschneide, 
Fischmesser, o Fischgabeln, 
kl. Gabeln, o gr. Gabeln, 
kl. Messer, 4 gr.Löffel, 
kl.Gabeln, IVorlegschaf

bü.019



Oberfinanzdirektion Hamburg
0 5210 - W 11 - P 55 d

Es wird gebeten, dieses GeschäFtszeichen, den Tag und GegensJand 
dieses ^Schreibens in der Antwort anzugeben I

Hinwegüngen Hamburg 11, 
RödinSstnarkt SS

2 7. FEB.1951

«nit
An das ——-——-----------------
Wiedergutmachungsamt beim Landgericht Hamburg 
Hamburg

Betr.: Rückerstattungssache: Maria Wulkan 
Bezug; dort.Schreiben vom 13.2.1951 Akt.-Zeich. 
Anlagen: 2

Zu den mir mit Bezugschreiben übersandten 
des Vertreters der Berechtigten vom 6,2.51 nehme 
Stellung:

21.Februar x^i 
Fernsprecher 34 10 04 !

Schrifteatz 
ich wie folgt

q

Unter Bezugnahme auf mein Schreiben vom 27.7.1950 wird 
nochmals darauf hingewiesen,‘daß der Versteigerungserlös, der 
dem Deutschen Reich endgültig zugeflossen ist, nur 2Ü19,92 RM 
beträgt.

Ich bin bereit anzuerkennen, daß hinsichtlich des Betrages 
von 2ol9,92 RM die Schadensersatzpflicht des Deutschen Reiches 
festgestellt wird. Zeitpunkt der Entziehung: 11.2.1943.

Die mit dem Schriftsatz des Vertreters der Berechtigten 
vom 6.2.1951 gestellten Ansprüche in Höhe von 30019,— DU werden 
bestritten. Abgesehen davon, daß Feststellungsbeschlüsse in DK 
mit Rücksicht auf § 14 des Umstellungsgesetzes nicht erlassen 
werden.können, vermag ich auch die von der Berechtigten nachträg­
lich selbst aufgestellte Liste der einzelnen Gegenstände des 
Haushalts mit den von ihr eingesetzten Werten nicht als ausrei­
chend zum Beweise anzuerkennen. Beweiskraft kann nur das Verstei­
gerungsprotokoll des Gerichtsvollzieheramt s vom 2. und 3.3-1943 
haben.

Ich bitte um Zurückweisung der geltend gemachten weiteren 
Ansprüche. Evtl, wird um Aussetzung bis zur endgültigen Entschei­
dung über einen noch festzustellenden allgemeinen Multiplikator 
für Versteigerungserlöse gebeten.

Im Auftrage 
gez .Dr.Holdeigel

Geiern am
AbßCMudt Ai»

/Mu,
/ / *

5 Här^’f® /. i/n
Votgekg» NÄ 4«.

Hambmg» ^eU * 5. 1951

MM



R am IjC} l^L .
Oberfinanzdirektion Hamburg

0 5210 - W 11 - V 115 d (fr.P 55 d)
E« wird gebeten, dieses Gcschäftszeidien, den Tag und Gegenstand 

dieses Schreibens in der Antwort annigeben l

An das

Wiedergutmachungsamt । 
beim Landgericht Hab.Hnib«'

Hamburg Ausgefertigt an»
1t» 30 Jani 1551/ 

Abgesandt an * /'S

Betr.: Rückerstattungssache Maria Wulkan 
Bezug; dort. Schreiben vom 6.6.51 
Anlagen; 2

Ä

Geissen am
Abgesandt a»

@ Hamburg U, 19.Junil951
Rödingsmarkt 83 / Fernsprecher 34 10 04

26. JUMH951

k-n X
II hui Cb IG

Zu dem Bezugschreiben nehme ich wie folgt Ste

Der Brutioversteigerungserlös, der s.Zt. vom Bericht 
ernt vorgenommenen Versteigerung betrug 10.700,20 RM. /Hiervon 
sind - wie bereits im Schreiben vom 27.5.50 mitgeta.lt wurde - 
6.799,15 RM an Dr. Schäffer und 30,78 RM an Kaufmann für For­
derungen, die diese gegen die Berechtigte hatten, überwiesen. 
Es verbleiben somit noch 3*870,27 RM.
Es liegt sowohl eine Aufstellung der Berechtigten über den 
Hausstand als auch ein Versteigerungsprotokoll vor. Aus dem 
Vergleich der beiden Listen ergibt sich aber, daß die Behaup­
tung im Schriftsatz des' berechtigten vom 11.7.50, daß die 
Gegenstände auf den Versteigerungen verschleudert wurden, 
und daß die erzielten Preise zu den alxerniedrigsten gehörten, 
die überhaupt erzielt werden konnten, nicht zutrifft. Bo wurden
z.B. für das Bild von Würfel 450
650,-- RM, 1 gr 
Schrank 400,—
1 Bild Renow 52

Barockkommode 430
zu 650,— Ri' 
,— zu 140,-

RM erzielt 
- HM zu 600

lampe m. Schirm 51,- zu 75

Chaiselongue 27 
1 Äravent 50,- 

usw.

, gefordert 
, —, 3 tlg.
su 45, —, 

zu 751 Steh-

Es wurden also nach meiner Ansicht im allgemeinen Preise er­
zielt, die durchaus dem Wert der Gegenstände entsprachen. 
Außerdem ist noch zu berücksichtigen, daß die Berechtigten 
bei der Schätzung der Gegenstände sehr häufig dem Irrtum 
unterliegen, daß sie - was verständlich ist - den ideellen 
Wert der Gegenstände dabei mit einzusetzen pflegen. Das ist 
auch eine Erfahrungstatsache, die jeder Versteigerer bestätigen 
wird.
Ich bin aber bereit, folgendem Beschluß zuzustimmen. Es wird 
festgestellt, daß das Deutsche Reich zum Schadensersatz in 
Höhe von 17.500,— RM für entzogenen Hausrat verpflichtet ist. 
(Dabei sind die o.a. Beträge von insgesamt 6.829,93 SM bereits 
in Abzug gebracht.; Zeitpunkt der Entziehung ist der 11.2.43«

- 2 - 
Vorgelegt nach Fristablauf 
Hamburg, den 30. Aug. 1951’



- 2 -

Die Ant rag g teil er in wird verpflichtet,, alle Ansprüche gegen die 
Käufer der versteigerten Gegenstände an den Antragsgegner abzu- 
treten.
Sollte die Berechtigte dieser gütlichen Binigang nicht zustimren 
so müßte ich verlangen, daß sie ihre MehrfOrderung im einzelnen 
begründet und dafür den Nachweis erbringt.

Im Auftrag 
gez. Rebeüng

Beglaubigt



Reer, trän walt
HEINZ MOLLER

HAMBURG 36
Jungfernstieg 34llu 
arnspreehen *346427

(9 >
Homburg, den 21. Äpr&k

An das

Wiedergutmachungsamt beim Landgericht,

Hamburg 

vyz 696 .

Betr.Anspruch der Frau Maria Adrienne -ulkan geb..»eiss, 
Bilthoven/Holland, wegen Entziehung ihres Hausstandes.

In obiger Angelegenheit überreiche ich hierneben:

1 .) Fotokopie des Testamentes des Dr.Geor^ ulkan 
vom 7*5.45,

2 .) Fotokopie der Sterbeurkunde des Fr.George .ulkan 
in englischer Sprache.

5 .) Fotokopie des Testamentsvollstreckerzeugnisses auf 
Chinubhai Manibhai,

4 .) Erklärung des Testamentsvollstreckers vom 1942.51, 
nach welchem Frau Adrienne iulkan berechtigt ist, 
alle Wie de rgutmachungs an Sprüche im eigenen Farcen 

geltend zu machen.
Aus der Sterbeurkunde ergibt sich, dass ^err Dr.Georg wulka 

staatenlos war.



No: 139s S-7J6 < 9k-*'rn

’Pe Court of Judicature at Bc.nbay

' "s(nmenlar^ and intestato Jurisdiction

Citation.

GKUUGE VI, by tbe Graee of God, of Gi-aat ßritJn, 
Ireland aud th« British Dominions tieyond tue 
Keas, King, Defcndcr of the Faith, ■f^iporoi' of 
ihdi.r“

Geox " I ■
> 1 ^jvj.svr i, I or

- nm. * _ ■ .?i j\j -? ji^jaora in Vyeoro 
r ta-r cj aic nt Brooklyn in

■• f. 1.1 ar.” In r,. Latent of ;r .
•uMau. *u&triajt 
arlv rcs^in^ t .’a&cdfc- 
t.ta, bat reeiöi rg at 
ew Y<uk Ji Lj i . , '.

’; i i 'Xnibh&i ho tu of Ab cda •> -<ai^ ^-u. • ’»">
-»■G.» ro«■ ■ pgn^or« j4hweoaor»«i; buf )

irrOXOnt te'r;. jj|y TOS Id ir f! i■' <!■ / ~+ - J
Go.üvil d c zboxd.c Ul« tha so e

xe.jutoi nas/iw in u c- *H1 ai" ihr.uo;.oasea ”.ös,ve,
■ ctatiüncr

Öur'f Justice nt l'jinhuv
April jn

and in

2

BroliU

(i"<

Cfalniub/jai •

PMiUunwn ’

All p«raoLi- aljiiuinig to huvo any inteifit EsUte of the alwvouiuned 
<i«oeased aru baroby cil^d io ooiio and sec d'- 'iwedingx if «Ucy 'hi'd; fit. 
More the Graut <>f ‘ •

day *'f
Witnoso xin hEiiA.’.ü. । 

i Joresaid, thia M-/*'
year of nur Laa'd One thousand uine bund 
th« of out Boißu

ilnv uf

MrsFro.

omor Maatio



7
CITY OF NEW YORK 

DEPARTMENT OF HEALTH
BUREAU OF RLCORDS AND JTAmTlCS

f H*w York, N. Yi MÄR <41946
klow ii o photo»tat>c copy of a cerMicstg bp •* Ikoiw «4 R»< <xdi 

and SNtiili«» of Hm Department of Haaltb al Clfv cf Nb«» Ywi.

Otttficate of JDcatlj ö%Ü
Ö'rtifinifr Nn

.Qeor^ü v.Ullcau

PERSONAL PARTICULARS MEDICAL CERTIFICATE OF DEATH

U1UAL RIMDENCI ii plac« ar diaihi

r»> NW vouk urv, <w rtooort. Brooklyn
“' lhc Jewish Hospital

U/ W i>hAiX»piW pr stritt

SINGLE MARB1KD WIDOW ID. 
OB Divotcto rh*

. ^wrdMtrb' 1 nor (•» 11 days
<Ö»x>|7 dati ans ........ In

Wlft 
HU SB AMO

5 DATtOT 
BIATM OF 
DF« D| NT

(Mootb) (Dm 1

* AOI 11 t ES> itan 1 »la;

• B1RTHF1ACS

9 OF WHAT CQUNTHV WAf 
DtCfDINT A CITIZEN 
AT TlMt OF Df ATM’

10 WAS CICIASKD 
WAS VETERAN! 
IP SO NAMI WAS
1 1 NAMI O< 

PAINE« OF 
DECIDENT

12 AtRTMPLACC 
OF FATNU

U MAIDEN NAMI
OF MOFH1R
OF PICIDINT

14 B1BTHFLACE 
OF MOTMIE

*«t a(. ' . unti j x

sifiMrutl Cf in».

:i fiaci er bubial 
OM CAEMATION

2) PUNEBAl f\ 
pIRtLVOB |

<Uy

BUREAU OF RECORDS AND STATISTICS

houaof.. 
diath March 11 I

]« COLO» Oft «AC11» MX
Male White

(Y«r) FHourt

43 years
21 I HEREBY CERT1FY that (f ältendetl thc deceased)* 

staff physkian af thk instiCution attcndcd thc deccascd}*
irom * ebruary 23 i«46 , t« March 11 1946 ,
and last saw h 11? alivc at dlZBM March 11 i94ß._

1*1 fc^craUonl

Principal cauw of death Dats ofOkskt

•Contributory cuuscs , — i -
and .otlrer ciMiditipnsZ.^iavl^.CirA-cL ■/

Aiitopsy Operatuxi:
(ff Kl>N< SO

Conditiap foc' 
which berionneil:

(1/ «DRV. JO JtltN)

Sfonaturc M. D.

*oo» r

□ ATI OF BU»IAC 
OB CAIMAHON

ADDBISi »UMH 
NUMBM l

DEPARTMENT OF HEALTH CITY OF NEW YORK

3

_ ' t^h

Thu ■ tw «Brttiy that the foreqoing s a irwe copy oi a ntcord in my custody

THOMAS J. DUFFIELD
Auktunt R»«j stn3f of Rwardi

WARNING: DO NOT ACCEPT IH1S IRANSCRIPT UNLESS THE RAISED 
SEAL OF THE DEPARTMENT QF HEALTH 15 AFFIXED THEREON. THE REPRO- 
DUCTION OF THIS TRANSCRIPT IS PROHIB1TED.

NOTICE: In iiwing thia tronscript of th« Record, tho Deportment of Health of 
Um City of N»w York doet not cortify to the truth of the »tatement* made thereon, 
ai no inquiry « to The facti hai been provided by law.



*»»“n

POST BOX NO 93,

AHMEDABAD Deceraber 1.91h, 1951 .
( tNOIA )

Untergefertigter ist der Testamentsvollstrecker

von George 1s Wulkan nachlass ü bevollmächtigt Frau Adrienne 

Wulkan alle WiedergutmachungsauSpruche die dem nachlass 

zustehen in ihrem eigenen namen geltend zu machen.



G. ’ULKAIJ Ph •

1 Gl
, n Bangalore 

tri ui at >vesent

> . ,r , , declare2 jloiv *nade by in^ an

1. lArTT^J inubhai j-anibbai Sheth B LL.B of j

rankoru >1 lad in :). f t e r c a 1 d e (i w th e

cutor") to t;:e ec-.tor and tmstee Gl this my

VI SB ATI) ßS^UEATH all tue es täte anl

nall be entitled.at niy death or

I th- - have nowerof apnointiaent or

uato tue uj-cN TuUSl for rny wife Adx'i^i

.Vulkan of G ro e t

tely. But in the event of her then UBGo

fkUST ihr my daughter Monika Eugenie Fell: s' '.Kilkan

(who .vas born on the 2Oth day aptember □ ,
taly.

3 all i(Jy

nitore carpets Jewellery household

Looks clothes tvpewriter 1 aijophone records '.yhich have

accumulated ut my Indian residence and also my motorcar

luYS 9154 for L.rs Eugenie Schiiiunel of Ban-’
ga 1 o r e j u bs o 1 u t el y.

4» I DbVlSh Bk^UEATII till other the estute

vfnutßoever and wheresoever situate to wbicn 1

^11 be entitled at my deuth or over which' 1 tuen have

-Uly ppwyr of appointment or disposition u Execu-

tor .1 sell eall in and convert into money

the eaifle or such pari thereof as shall not consist of 



money with power to postpone such sale Galling 

in and conversion indefinitely without bemg 

respohsible for loss and out of .Wie money to arrise Crom 

such aale calling.in and conversion and out of my ready 

money to pay my funeral and debts and. all duties iiayahle at 

ör in. reiation to my deqease and to stand ;osser^ed of’ the 

residue of the said raoneys and of such part of my estate 

as shall for the time being remain unsold and unconverted 

(all whieh premises are hereafter referred to as ”my resi— 

duary estate") UPON TRUST to devide the same into twb 

eq.ua! shares and to stand ponsesned of one equal share Tor 

ity said wife absolutely but in the event of her predeceasi .g 

me then. for my said daughter absolutely and äs to the re— 

Thaining equal share for Mrs. BugSni^ Schinuael of/Vest End ’

'•fiot’el Bangalore India absolutelj ■ but in the event of her 

predeceasing rae then for my said wife absoricely and in. the 

event of her also -predeceasing me. then for my said daughter 

ab s o lut e ly .________, - ......... ........_ ____________ . .___________ - ■

5. IN the event that the 3xecutor nhall be' Holding an. ahare 

öf my estate irT Trust for my seid daughter I authorise the 

Executor either to retain any investihents fonni-ng

my estate in the< stune form an they. e^ist at the time ofMny 

death for such,'.period or pex*iods ,the ^xecutor may thirüc fit 

without being re.sponsible for any l-ows thereby oecasioned 

or at hie discretion to seil the whole or any part thereof 

and to inyest tbo money a^ising therefrom or any otiier money 

of my estate in or upon any Investments for the time being 

authorised by law In India for the ■
wi-tn Power to vSry transpose such Investments from 

time -to time for or intd othere of a nature hereby authorised



I

6. THE Executort may at iiio disoretion apply all or any pari 
' ! * 

öl' the income of the share of.my eatate to which my said 
*

daughter shaLl Ho cntitled in expectancy and would if of 

full age be entitled in possession für or tov/ards her 

maintenance education or advancement. in liße ATW shall- ih- 

vest the surplus income if any of such share in any in- 

vestraents hereby authorised in augmentation of the qapital 

of such share.-------------------- - ----------------------- ---- --------------- .---------:—

7. THE Executor- may at his discretion raise out of the Ca­

pital of the share to which my said daughter shall become 

entitled in expectancy and would if of. full age be enti- 

tled in possesr.ion minder the trusts hereinbefere contained • 

any part or par.ts,. net exceeding in the whole a laoiety of 
such sfiare and aay pay or apply the same for her aävaace- 

ment education or benefit in such männer as Vie Executor. 

may think fit.----------------------------*—---- -—------ ---------------------- ------ _

In .VITNESS whereof I have hereunto set my hand at 

Bangalore this seventh day of May 1945 

SIGNED and ACK1TCWLEDG-ED by the abovenamed )

George '-Vulkan as his last Will in- the pre-) _ 

seuce of us bo.th present at the same time ). 

who in his presence and at his re- )

and in the presen.ee of each other have ) 

hereunto subscribed our names as witnesse^)  
------- -— -----r- Dr. G. Wulkan  -------- - , --------- --------------------  

---- - ------------ Wauskon, Automobile engeneer - --- --------------- ------ 
.—  Henry Cornotok,manager Westland Hotel. --------

the last will

of Mr.George Wulkan whioh fotocopy has taeen 

shown to me Doctor at Law Hendrik Abraham de



Jongh,notary public at Utrecht,Hoiian 

and given back by me on Februpry the 

of 1952. ;



nzcichcn: VI/Z 696
bitte bei allen Eingaben angeben).

Zimmer 837a, fei. 35 17 51

htsanwolt
Z MOLLER
MBURG 36 
»rnstieg 34 u*- 
scher: 3464 27

An das

Beschluß
In der Rückerstattungssache

■>ieuergutmachungsamt beim Landgericht.

yi/z. 696
Betr.Anspruch der i'rau Maria Adrienne Wulkan geb.^eiss 
______ B11thoven/Holland, wegen Lntziehuag ihres Hausstandes.

-In obiger Sache wird mitgcteilt, dass Frau Maria
1 u 1 k a n mit einer vergleichsweisen Regelung 1t. Angebot der 
finunzdirektion Hamourg im Schriftsatz vom 19.6.51 vorletzter ^bsat.zi 
einverstanaen ist.

Die Rechtskraft dieses Beschlusses wird 
hierdurcl/Qscheinigt.
Hawbür/de/ 3 0. PKT. 1952 

rkundsbcamte der Geschäftsstelle

/ JustizKibersinspcktor

Recht8krafteet*g11^•
ls)<ieAZ rri)-
ouf Grund



Wiedergutmachungsamt
beim Landgericht in Hamburg
Aktenzeichen: VI/Z 696

(Bitte bei allen Eingaben angebeo).

12.5. 52Hamburg, den
Sievekingplatz, Ziviljustizgebäude, Anbau, UI. Stock
Zimmer 857a, lei. 35 17 31

Beschluß
In der Rückerstattungssache

-des-— der -prau Maria Adrienne Vulkan 
in Boldhoven (Holland)

geb . ISS
An tragsteiler vH

.Zustellung^-Bevollmächtigter: R6OhtS0anWa1t Heinz M Ö 1 1 ' I. , 

Hamburg 36. Jängfernstieg 34, III 
gegen

das Deutsche Reich,
gesetzlich vertreten durch die Hansestadt Hamburg — Finanzbehörde — ,
diese vertreten durch die Oberfinanzdirektion Hamburg, Hamburg 11, Rödingsmarki 85, 
Aktenzeichen: p 5210 - W 11 - V 115 d

Antragsgegner,

beschließt das Wiedergutmachungsamt beim Landgericht in Hamburg
durch die Assessorin J a n n s e n :
.1—Dem.. — -der — den-An trägst aller:-------------wird 

als Zustelluagsbevollmädriigtcr gemäß-Art. 50 Ab.s. 3 Satz-2--REGr-beigeordnet-

H-. Es wird fcstgestellt, daß
a) der Antragsgegner verpflichtet ist, de» — der — den Antragsteller A, wegen Entziehung 

von Vermögenswerten — wieunten angegeben — Schadensersatz gemäß Art. 26 Abs. 2 REG. 
zu leisten,

b) der Schaden wie weiter unten angegeben zu beziffern ist,
c) der Schaden an dem ebenfalls unten angegebenen Tage eingetreten ist.

a) Urnzugsgut, verpaßt in 235 Kolli;

b], RM 17.500,—

o) 11.2.1943.
Die Rechtskraft dieses Beschlusses wird 
hierdurc scheinigt,
Hawbu^ 3 0.

rkundsbeamte der Geschäftsstelle

Jurtk^ber4mptktor

Vordr. LG. (W) Nr. 20 (12000. 2. 52.)

Rechisk



Rechtsmittelbelehrung;

ausgc; m.Best'«
-• 12 Ma:;;;?.-1% t • • • * •/

Gegen diesen Beschluß kann jeder Beteiligte binnen 1 Monat, bei Wohnsitz im Ausland binnen 
3 Monaten, die Entscheidung der Wiedergutmachungskammer durch Einspruch bei dem Wieder» 
gutmachungsamt anrufen. Die Frist beginnt mit der Zustellung dieses Beschlusses.

2) Zus teilen an :
a ) RA Re inz Möller, 
b) ORD flbg.

3) W.v. 4 Monate

ak-«Au»dwBMM‘^-dlx-G£Sch^lE^



Rechtsanwalt
HEINZ MOLLER

HAMBURG 36
Jungfernstieg 34
Fanupr«hers 3464 27

An ü as I 2. JUN11952> t

Wiedergutmachungsamt beim 
Landgericht la Hamburg.

k

Hamburg, den 10.Juni 1952.

VI / Z 6 9 6. _

In der Rückerstattungssache 

der Frau maria Adrienne W u 1 k a n geb.Weiss, 
in Mithoven (Holland) ,

Antragstellerin,
Prozessbevollmächtigter: Rechtsanwalt Heinz Möller, 

Hamburg 36, Jungfernstieg 34

gegen

das deutsche Reich, gesetzlich vertreten durch d_e Aansestadt Hamburg- 
£ inanzbehö'rde -, diese vertreten durch die ©berf inanzdireM ion Hamburg, 
Hamburg 11, Rödiagsmarkt 83, Aktenzeichen: 0 5210 -1 11 - V 115 d,

Antragsgegner,

wird gegen den Beschluss vom 12.Mai 1952, zugestellt an 14.mal 1952, 
vorsorglich

-Einspruch-

eingelegt. die Antragstellerin hat 1t. Anlage vom 25.5.52 an den un­
terzeichneten Rechtsanwalt geschrieben. Es wird gebetet, amtlicher­
seits die Antragstellerin auf zuklären. Es wird sodann mit der Möglf,^ 
keit der Rücknahme des Einspruchs gerechnet.

Für die Antragstellerin- 
Ler Rechtsanwalt:

. M/P I.V.
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oEBelr^Xtag Ansprüche weg§n Entziehung; von Umzugsgut 
. al tf es 1 ■1952
’ -tdoei nsiiriUlsgase aado 19b bnmö Ins ba^ r; >r~o}[ sU

—neH Böb gaüriosIhrti’Toseasbevolliilächtigter.-’.-ae.ehtsaBWalt Höller, hat
rfo-os etinitesohrif tdatz .vorn: IStHJnni 1952cgegen den vps Wiedergutma- 

-^rioiah al :ehungsa®Kerlaßenen BdschinssrEinspruch eingelegt und hat 
-Ilsteegiesl zur. begründÄng-,dieses. Binapruche ihr Schreiben von 25. Mai 

nawia Ins -194952 ah ihn ^eigelsgtaiMeaer Einspruch;,hat-lediglich den
-ie ieb tfoisZweck,,das Verfähren ubch in'ders^chwebs »u. halten, bis die 

-19T isb tneu entstandenengchwierigkaitenr: beseitigtyeind, und kann, 
noitieilbsHeaöbaldOdahbdejf Fall,ist:, jederzeit »urbckgenoempn werden.

«Z+tWieäergutma-
‘ . chUngsamt gebeten, Sie über, die Rechtsprechung der Wiedergut-

ms chühgsge richt 9 aufzuklären, damit Sie sieh schlüssig wer­
den können, ob der Einspruch aufrecht erhalten werden soll,
'oder ob der Beschihf-a, ao wie er jetzt erlaseen worden ist, 

SfU/bterfoE ^'£?ßl9 easfiS rioec? doius 9X5 sei
»biowdoESd Be-iiii-Zur:-Rächtslage jlstofolgepfl.es .zui- eage^r & rfoos 

gehen Sie davon aus, 
.jt^e^tBetrag.ztm Nennbetrag 

^1000^^34 jedoch
bisw tllotses leseorf ettierf atrioiies'^bti« i todO-9(f ee ©18

ßsaeeBßXis iaeeuüa 'injfL'W UsshhljiFfs flau ■Deut'ÄOheb Hatlnkt zujm Schadenser­
satz verpflichtet wird, kann der Scb^dnnaeriat»betrag nur 
festgestellt werden.in einem Zahlungsmittel, das zur Zeit des 
Testehßns dop deutschen Äeiöhes galt. Ansaeräem richtet sich 

_ J der lohade« nach dem"Wert, den die entzogenen Gegenstände iny. zeitpiinkt Öei- Entziehung iattön. Aus diesem Grunde kommt eine 
313 3n nicht .in Betracht.

Ebeneo wenig ist auch! eine>?yerttrtailuug flesxChewaligen 
neseBoneeDewteohnn Helptsb zur Zahung »Ihas 3»fitlt»ta»hjSeträges nicht 

ßemnioBiedl möglich, Hadert» Deutsch» al« anlD^ jadchdk?jnehr be-
-i&V -teuft steht und ancht keine Organe hetlti., denen? geg»nühp^man den Lei­

ste aas ■ stMngBanBprnch ÄUtaDhsHtzen könnte. HU» die Honorierung des
-iS eib /DefitHteMiungsbeBCiiLttBBeßiÜat ea daher erforderlich, dass die 

aobifföf peut'aßhe 'EühJiesrepuiLLlk* ßin Gaset» erLftpat. in dem sie er­
klärt, in welcher Höhe eie die Schulden des ehemaligen Deut-

Iwt, so dass sich daraus, dann auch au- 
;her Mark anszusa'hlende Sa me ergibt.•isdhißb

-K19 mVaSbrnoeÄ npy wouo tneis mir na
elS do iebo tIfoe nebiew aetledustriosiine doingeniS eigelsn 

heliow £Xed98 aebei^tos Bsülrfoeed asaß^eelte tatet ssb tim doie —
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Das_Wiedergutmachung8amt kann eine verbindliche Auskunft 
darSbStf^wi© weißhj? Höhe eine solche Schuldenü^§Mabna? 
erfolgt^nattirllch noch nicht geben. Es glaubt aber davoii 

,•1 ArÄubgehen^u dürfen, dass eine Schuldenübernahme bzw. Unj- 
j ftteMHnab^Tisr geschuldeten Beträte auf Deutsche Mark in 

einem höheren Verhältnis ale 10 : 1 erfqj^en wind..Mögli­
cherweise werden «uch die Schadens®rsatzwerpfiiohtungen,

I

die das I 
auf “sich
die das Deutsche 'Seich durch seine Verfolgungen»ssnshmen 
auf sich genommen hat, gegenüber den t^brigen.Keichsechul- 
den*privilegiert behandelt, Dldse prägen atH3'5edoch noch

II V QBt i^SKM.f-1 flae
1J1 Für den Fäll, dass Sie sich mit einem Feststellongabs-

nchluss — wie dem erlassenen - nicht zufrieden geben können 
angesichts der in ihm enthaltenen Ünslcherheltsiäktoren, 
weist das Wiedergutmachuagsamt Sie allerdings auf folgendes 
hin:

$™r de na auf Grund Jes Elnspruchs-ao-dle
’ Wiedergütmäcnuhgakannner zur“ streitigen Entscheidung abgegeben 
werden. Die Kammer trd auf Grund der oben ausgeführten recht- 

»«eflibheÄeWwagungen.iflie dar ständigereRechtsprechung des Han- 
-estns ei^ieatischen ©t®riandesgerieht3 entsprechen^ihrerseits auch 

t»d Ins 31%.'seäa'd eta^raa t»pf licht äesc Deat sehens Solches in Reichs- 
iäM ,?S wark fett stellen. ^tthtfhererr Betrag-aiäade^ Jetzt festgestell- 
a»b rfni'täiwlRdthlerbälqkäöa zu erzielen sein, Baldie Küftmer auf Grund 

sib bW , »en Bleien Beweisaufnahmen: fastgeM'ellt hat,.wie Sich der er- 
,anef ba%t«i^*t4&£rl®ÄJdurehaöhnittlich. MisdemLWähren >ert der ver- 
.nsbis?' steige rten- Gegenstände verhält, Tuhd da.. dieBObe-rflnansdlrektlon 

.. ..hei d.er Berechnung ihrer Anerkenntnisse von. den von der Kan- 
_+, J «er errechneten GruhdaHtssn ausgeht. Hit andv«® Worten, .'le

-«ibw ie Ob^rf'ihanxdlre'fction hat hier vor’ dem wie :e gutmachungsaat die 
>c ’ Schadenseraatzpfliöht’ des Deutschen Reiche .- in der Höhe aner- 

■ kannt, in der sie voraussichtlich im. Falle’ einer streitigen
' Ent sehe iduhg verurteilt' wetdbß. .würde, ,:§«Jpbs|vers‘t5ndlioh hät­
ten Sie auch nach Erlass einbr streitigen KhnSherentscheidung 
noch di»; #8>gliöhlöeit^ajdLcti einere waÜBfew sofortigen 3eschwerde

zu wenden. Da aber

Oberlandeegerichts kaum besser gestellt werdMr als Sie ea be-
-^»caebBrtfl^jrt» d«f«h*ä»ÜJ v®M de«1 Viede fgaitmachnngsamt erlassenen 
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Hfrsliewe An «er Dag® tat, wehr äfiedaerghtmachBaig .»-.«aw Öhren als ihre 
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-ad Tbe«ur'41» BMIft». teiv Ssbatana MaöJifiäa'bwehMi reiche a übernommen
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.w.tf Einspruch aufrechterhalten werden soll, oder ob Sie
sich mit dem jetzt erlassenen Beschluss zufrieden geben wollen,
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An das

ReAf scn weif 

HEINZ VOLLER 

HAMBURG 36 
Jungfern stieg 34 nv 
Fernsprecher: 346427

Hamburg, ue n 27.Oktober 1952

e d e rgu t m a chung s am t beim— 
Landgericht in Hamburg.
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1 *Jl------- ÄMllSr

Inder Rückerstattungssache

der Frau Maria Adrienne bulkan geb.Veiss 
in Bilthoven(Holland)

gegen

das Deutsche Reich, gesetzlich vertreten durch die 
Hansestudt Hamburg -Finunzbehörde-

wird der Datura m‘iO. Juni 1952 eingelegte Einspruch hiermit 

zurückgen oramen.

P.
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